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Religionen im Brennpunkt 
Eine Veranstaltung der „Plattform für interreligiöse Begegnung“ (PFIRB), 

mit Unterstützung der Evangelischen Akademie Wien, 
gefördert von der Kulturabteilung der Stadt Wien, 

Wissenschafts- und Forschungsförderung. 

 

Mittwoch, 16. November 2005, 19:00 

Podiumsdiskussion mit Vertreterinnen der großen Religionsgemeinschaften: 
 

"Religionen - Chance oder Hindernis 

bei der Verwirklichung der Frauenrechte?" 
 

In der europ. Frauenbewegung des 20. Jahrhunderts spielte das Thema Religion nur eine untergeordnete Rolle. Die 

Forderung nach Emanzipation und Gleichberechtigung wurde primär säkular-menschenrechtlich begründet. 

Welchen Beitrag können die Religionen heute für die Verwirklichung der Frauenrechte leisten? Können sie eine 

Vorreiterrolle spielen oder bremsen sie die feministische Bewegung? 
 

Referentinnen: 

Eva Maroscheck (Vizepräsidentin Österr. Buddhistische Religionsgesellschaft), Barbara Heyse-Schaefer 

(Direktorin der evangelischen Frauenarbeit), Christa Schnabl (Institut für Moraltheologie, Kath.-theol. Fakultät 

der Univ. Wien), Christina Kundu (Hindugemeinschaft, Obfrau Aswattha-Forum zur Integr. von Hindus in 

Österr.), Andrea Saleh (Frauenbeauftragte d. Islamischen Glaubensgemeinschaft in Österr.), Irit Shillor 

(Rabbinerin, jüdische Gemeinde Or Chadasch) 

Moderation: Thomas M. Fiedler (PFIRB - Plattform für interreligiöse Begegnung) 
 

Ort: Altes Rathaus, 1010 Wien, Wipplinger Str. 8, Festsaal 
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